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VersuchsdatenVersuchsdaten

*nicht in Kultur zugelassen



Wirkstoffe und FRAC-KlassenWirkstoffe und FRAC-Klassen

Nr. Prüfglieder Wirkstoffe
FRAC –

Klassen

1 unbehandeltete Kontrolle - -

2

Input Triple;

Revytrex; 

Magnello

Prothioconazol, Spiroxamine, Proquinazid; 

Fluxapyroxad, Mefentrifluconazol; Tebuconazol, 

Difenoconazol

3, 5,13;

7,3; 

3, 3

3
Input Triple; 

Revytrex

Prothioconazol, Spiroxamine, Proquinazid; 

Fluxapyroxad, Mefentrifluconazol

3, 5, 13;

7, 3

4
Revystar + Flexity; 

Ascra Xpro

Mefentrifluconazol; Metrafenone; 

Bifaxen, Flupyram, Prothiconazol

3; 50;

7, 7, 3

5 Revytrex Fluxapyroxad, Mefentrifluconazol 7, 3

6 Revytrex + Folpan 500 SC Fluxapyroxad, Mefentrifluconazol; Folpet 7, 3; M04

7 Prüfmittel Isoflucypram, Prothioconazol 7, 3

8 Univoq Fenpicoxamid, Prothioconazol 21, 3

9 Kumulus WG Schwefel M02

10 Kumar* Kaliumhydrogencarbonat unbekannt

*nicht in Kultur zugelassen



BoniturergebnisseBoniturergebnisse

*nicht in Kultur zugelassen



ErnteergebnisErnteergebnis
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Achsentitel

Ertrag

dt/ha
*nicht in Kultur zugelassen



ZusammenfassungZusammenfassung

In diesem Versuch sollten Blattkrankheiten mit chemisch-synthetischen (Varianten 2-8) sowie

chemischen Mitteln (Varianten 9 und 10) bekämpft werden. Unter den chemisch-synthetischen

Mitteln befindet sich in Variante 7 ein neues Mittel, welches noch nicht zugelassen ist.

Im Versuch trat leichter Befall von Braunrost und Gelbrost auf. Alle chemisch-synthetischen

Prüfglieder waren in der Lage die Krankheiten bis zur Ernte hin sehr gut zu bekämpfen. Die

chemischen Mittel hingegen zeigten hierbei große Wirklücken auf. Beim Gelbrost wurde eine

leicht positive Wirkungstendenz, beim Braunrost keine Wirkungsleistung festgestellt.

Im Ernteergebnis zeigten alle behandelten Varianten einen Mehrertrag auf, welcher allerdings

nicht statistisch abgesichert werden konnte. Das TKG und das Hektolitergewicht waren

ebenfalls in den jeweiligen Prüfgliedern tendenziell höher. Lager und Phytotoxizität traten nicht

auf.
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Auswertung der Versuchsreihe 2021-2023Auswertung der Versuchsreihe 2021-2023

Zielorganismus Braunrost Gelbrost

Merkmal und 

Einheit

Ø Befall in %

Ø 

Wirkungs-

grad in %

Ø Befall in %

Ø 

Wirkungs-

grad in %

Anzahl des 

Prüfglieds in 

VersuchenObjekt F F-1 F F-1

BBCH Ø 73-75 Ø 73-75

1
unbehandelte 

Kontrolle
4,8 6,2 3,0 2,6 3

2
Input Triple; 

Revytrex; Magnello
0,0 0,0 100,0 0,0 0,0 99,5 3

3
Input Triple; 

Revytrex
0,4 0,2 94,6 0,0 0,0 100,0 3

4
Revystar + Flexity; 

Ascra Xpro
0,2 0,1 97,1 0,1 0,1 97,1 3

5 Revytrex 0,3 0,1 96,4 0,1 0,0 97,8 3

6
Revytrex + Folpan 

500 SC
0,1 0,2 97,3 0,0 0,1 98,2 3

7 Prüfmittel 0,1 0,0 99,3 0,0 0,0 100,0 3

8 Univoq 0,5 0,4 91,6 0,1 0,2 94,4 3

9 Kumulus WG 3,9 5,0 19,6 3,3 4,1 0 3

10 Kumar* 4,4 5,7 9,4 2,6 3,9 0 3

*nicht in Kultur zugelassen



Zusammenfassung der VersuchsreiheZusammenfassung der Versuchsreihe

Abschließend lässt sich sagen, dass alle chemisch-synthetischen Prüfglieder in der Lage waren

die Rostkrankheiten gut bis sehr gut zu bekämpfen. Das Mittel Univoq zeigte im Vergleich zu

den anderen chemisch-synthetischen Prüfgliedern eine schwächere Dauerwirkung. Es erreichte

trotzdem im Schnitt der Versuchsjahre einen zufriedenstellenden Wirkungsgrad von 91 %. Die

chemischen Varianten mit Kumulus WG und Kumar konnten den Befall nicht erfolgreich

bekämpfen und stellen somit keine Alternativen zur Rostbekämpfung dar. In Summe war der

Befall von Braun- und Gelbrost über die Versuchsreihe hinweg relativ gering und wenig

ertragsrelevant.
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